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Die Blühende Halle für alle Sinne 

Verschiedenartige Installationen zu den Bereichen Spiel und Bewegung, gestaltet von der Stadtgärtnerei 
Bern, inspirierten zum Mitmachen, begeisterten Jung und Alt und leiteten in die Blühende Halle.

Die Gärtnermeister zeigten gleich beim Eingang zur Blühenden Halle die verschiedenen Gärtnerberufe 
und deren Bildungsmöglichkeiten.  
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Eintauchen in die Welt der Naturwunder

In einem vom VNG-Fachbetrieb ökoLüthi gestalteten Naturgarten erhielten Besucherinnen und Besucher 
viele Anregungen und Tipps zu Trockenmauern, Blütenstauden und Kräutern, Gartenweihern, 
durchlässigen Belägen und vielen weiteren Möglichkeiten einer naturnahen Gartengestaltung. Das 
Interesse und die Begeisterung der Besucher war riesig. 
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Gärten voller Leben

Spannend und zugleich interessant war der Bereich Nützlinge. Kinder und Erwachsene entdeckten hier 
eine reiche Palette verschiedenster Gartenbewohner wie Igel, Spitzmäuse, Eidechsen, Insekten oder 
Vögel und deren Lebensräume. Der bekannte Spezialist für Wildtiere und Gartenbauer, Martin Müller, gab 
viele seiner Geheimnisse preis und zeigte, wie man einen Garten mit einfachen Massnahmen reizvoll und 
erlebnisreich gestaltet.  
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Mit vielen Details wurden verschiedenste Möglichkeiten zur Gestaltung von Lebensräumen in Gärten und 
Grünanlagen gezeigt.   
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Aus Abfall wird Kompost

Zu einem naturnahen Garten gehört auch das Recycling. Im Ausstellungsmodul „Energie aus Grünabfällen“
der Stadt Langenthal konnte Kindern und Erwachsenen die verschiedenen Wege der Verwertung von 
Küchen- und Gartenabfällen gezeigt werden. Die Präsentation der verschiedenen Kompoststadien sowie der 
Kompostplatz regten zu vielen Gesprächen an. 

Die Ricoter AG zeigte ergänzend die Verwertung von Kompost zu Erdsubstraten und deren Anwendung in 
Garten und Balkon. 

Garten- und Kompostfachleute gaben Auskunft zu Fragen rund ums Gärtnern und Kompostieren. So 
erhielten die Besucherinnen und Besucher viele wertvolle Impulse für den eigenen Garten und Balkon.
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Führungen für Schulklassen

Die Ausschreibung sowie die Planung der Führungen für Schulklassen erfolgte in Zusammenarbeit mit der 
BEA/PFERD. Insgesamt besuchten 20 Schulklassen mit über 400 Schülerinnen und Schülern die 
Ausstellung und setzten sich dabei unter Leitung von Peter Lüthi und Martin Müller mit dem Naturgarten 
und den Nützlingen auseinander. Fachleute des Garten- und Kompostforums erläuterten die 
verschiedenen verfahren der Verwertung von Küchen- und Grünabfällen.     
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Anlass für Gäste und 
Fachleute

Das Echo auf diesen Anlass war 
gross, gegen Hundert Personen 
liessen sich begeistern. 

In seiner Begrüssung wies Mario 
Andrini, Amt für Gewässerschutz 
und Abfallwirtschaft BE, auf die 
vielfältige Bedeutung des 
Gartens für Mensch und Umwelt 
hin.   

Es bot sich Gelegenheit, den 
Partnern der Sonderschau sowie 
Interessierten die Ausstellung zu 
präsentieren. Die Führungen 
durch die Sonderschau mit Peter 
Lüthi und Martin Müller sowie 
durch die Blumenkreation mit 
Christiaan Maarsen waren für 
alle Beteiligten sehr wertvoll.  

Auflockernd und kunstvoll wirkte 
dazwischen der Frühlings- und 
Gartenjazz von Wolfgang 
Pemberger und Willy Schnyder. 

Der Frühlings-Apéro, gesponsert 
vom Verlag Schweizer Garten 
und organisiert von Ruth Ruef, 
wurde allgemein sehr gelobt und 
bot Anlass zu regen 
Diskussionen. 
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Führungen von Peter Lüthi mit 
Erläuterungen zu verschiedenen 
Elementen des Naturgartens.  
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Führungen von Martin Müller mit 
Erläuterungen zu verschiedensten 
Nützlingen und deren Lebensräumen.   
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Blühende Schirme

Eine sommerlich – leichte Augenweide überraschte die Besucherinnen und Besucher in der Sonderschau 
von Christaan Maarsen, Bern. Hier konnte man eintauchen in eine Welt voller Blumen, Blüten und Düfte.

Christaan Maarsen führte die Besucherinnen und Besucher durch die Inszenierungen von grossen und 
blütenübersäten Schirmen und vielen weiteren künstlerischen Elementen.
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Zusammenarbeit und Dank

Für die Mitgestaltung und finanzielle 
Unterstützung der Sonderschau möchten wir 
allen Beteiligten danken. 

Ein besonderer Dank geht an:

� BEA bern expo AG, insbesondere an die
Leitung der BEA/PFERD 2007 sowie
der Blühenden Halle

� Amt für Gewässerschutz und
Abfallwirtschaft des Kantons Bern

� Abfallentsorgung der Stadt Bern

� KEWU, Kompostierwerk und Deponie

� Garten- und Kompostforum 
des Kantons Bern 

� ökoLüthi
Peter Lüthi und Mitarbeiter, Bern

� Gartenbau und Landschaftspflege
Martin Müller, Lanzenhäusern

� Salix Gartenbau
Erich Hartmann, Donatyre

� Ricoter AG, Aarberg

� Baumschule von Dach AG, Lyss

� Naturbaumschule, Roland Wenger

� Wildpflanzen, Verena Groenveld

� Botanischer Garten, Bern

� Country Home

� Verlag Schweizer Garten

� Andermatt Biogarten 
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Werbung und Medienarbeit

Die Werbung und Medienarbeit erfolgte über folgende Kanäle:

� Flyer der BEA/PFERD

� Bericht mit Foto im BEA-Magazin (siehe Anhang)

� Internet www.beaexpo.ch

� Medienmitteilungen der BEA/PFERD

� Flyer zu Sonderschau und Anlass für Gäste und Fachleute (siehe Anhang)

� Medienbericht im Schweizer Garten vom 4/2007 (siehe Anhang)

� Diverse weitere Medienberichte  

Positives Echo von Besucherinnen und Besucher

Eine Besucherbefragung der BEA bern expo AG zeigt folgendes Bild:

� Der Gesamteindruck der Blühenden Halle wurde von 78 % der Befragten als sehr gut und von 19 % 
als gut eingestuft. 

� Die Blühenden Halle sollte zu einem festen Bestandteil der BEA/PFERD werden. Das finden 98 % der
373 befragten Besucherinnen und Besucher.  


